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Wer Gutes tun kann und tuts‘s nicht, der sündigt.                                                                                  
Jakobusbrief 4,17 

Liebe Leser, 
 

das Jahr 2024 geht in die Zielgeraden. 
Die Tage sind merklich kürzer, die Wär-
me des Sommers hat sich verflüchtigt. 
Die triste Jahreszeit beginnt. Und mit ihr 
rücken auch die ernsten, traurigen The-
men des Lebens in den Blickpunkt.      
So erinnern wir zum Ewigkeitssonntag 
Ende November den Verstorbenen. 

Auf den ersten Blick hat der Vers aus 
dem Jakobusbrief nichts mit diesem letz-
ten Sonntag des Kirchenjahres zu tun. 
Doch liest man die Verse davor, ändert 
sich das: 

13 Und nun ihr, die ihr sagt:  
Heute oder morgen wollen wir in die 
oder die Stadt gehen und wollen ein 

Jahr dort zubringen und Handel treiben 
und Gewinn machen -, 

14 und wisst nicht, was morgen sein 
wird. Was ist euer Leben?  

Ein Rauch seid ihr, der eine kleine Zeit 
bleibt und dann verschwindet. 

15 Dagegen solltet ihr sagen: Wenn 
der Herr will, werden wir leben und 

dies oder das tun. 
16 Nun aber rühmt ihr euch in eurem 

Übermut. All solches Rühmen ist böse. 
17 Wer Gutes tun kann und tuts‘s 

nicht, der sündigt. 
 

Unser Leben ist ein Rauch! Wo heute 
noch das blühende Leben ist, kann mor-
gen schon der Tod herrschen. Wo heute 
noch Pläne geschmiedet werden, kann 
morgen schon alles vergessen sein. Wo 
heute noch etwas aufgebaut wird, kann 
morgen schon alles in Trümmern liegen. 
Was der morgige Tag bringen wird, das 
wissen wir nicht. Unser Leben ist ein 
Rauch! 

Trotzdem schmieden wir Pläne, haben 
Zukunftsträume. Trotzdem nehmen wir 
unser Leben in die Hand und versuchen, 
es nach unseren Kräften zu gestalten. 
Dabei haben wir nicht nur den morgigen 
Tag sondern oft schon Wochen, Monate 
und Jahre im Blick - ohne dass wir wis-
sen, ob uns diese Zeit gegeben ist. 

Die Mahnung aus dem Jakobusbrief 
spricht sich nicht gegen unsere Pläne 
und Zukunftsträume aus. Das Leben will 
gestaltet werden! Dazu gehört auch  
nach vorn zu schauen, unsere Zukunft 
im Auge zu behalten. Alles anders wäre 
dumm.  

Aber bei alledem dürfen wir eines nicht 
vergessen: Unser Leben liegt nicht in 
unserer Hand. Wir sind nicht die Herren 
unseres Lebens und schon gar nicht die 
Herren der Zeit. Im Gegenteil, beides ist 
uns geschenkt - von Gott! 

Das meint der Vers aus dem Jakobus-
brief, wenn er vom „Guten tun“ spricht: 
Wir müssen den Geschenkcharakter un-
seres Lebens erkennen und annehmen. 
Gott bestimmt Anfang und Ziel unseres 
Lebens!  

Eine solche Erkenntnis hat Folgen: Wir 
können uns nicht rühmen für das, was 
wir im Leben alles leisten. Wir können 
uns nicht als Herren unseres eigenen 
Lebens aufspielen! Nein, wir können nur 
Gott danken, dass er uns unser Leben 
und die Zeit geschenkt hat. Wir können 
nur Gott dankbar sein, dass wir aus sei-
ner Hand leben dürfen.  

Genau das will uns der Ewigkeitssonntag 
jedes Jahr vor Augen halten: Nicht wir 
sind die Herren unseres Lebens sondern 
Gott allein!   

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrerin Maria Rudolph, Ihr Pfarrer  
Matthias Lehmann im Namen des Kirchenvorstandes und aller Mitarbeiter 
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Für Kinder und Jugendliche   

Christenlehre  
 

Mölbis       Klasse 1-6  freitags   17:00 Uhr - 18:00 Uhr 
 

Kitzscher     Klasse 1-6   freitags   15:00 Uhr - 16:00 Uhr 
 

Steinbach     Klasse 1-6  donnerstags 16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 

Rötha       Klasse 1-6  mittwochs  16:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 

Böhlen       Klasse 1-6  dienstags  16:15 Uhr - 17:15 Uhr 
 

Krabbelkreis 
 

Jeden Dienstag 9:30 Uhr  im Pfarrhaus Böhlen 
Interessenten melden sich bitte bei Luise Kämpf  (luise.kaempf@gmail.com). 
 

Konfirmanden 
 

Samstag, 05.10., 10:00 - 14:00 Uhr  Konfirmandentag in Mölbis 
            Thema: Gottesdienst 
          

Im November und Dezember engagieren sich die Konfirmanden in einem un-
serer Krippenspiele! 
 

Junge Gemeinde - Die InSEKTEn    
 
 immer donnerstags, 18:00 Uhr 
 Der Ort wechselt zwischen Böhlen, Mölbis, Steinbach und Borna.  
 Wer teilnehmen will, melde sich bei Pfarrerin Rudolph! 
 
Kindergottesdienst  in Eula 
 
31.10.2024  10:00 Uhr  in Eula 
 
Kindergottesdienst in Rötha und Böhlen 
 
Wir laden herzlich ein zu Kindergottesdiensten am: 

27.10.2024  9:30 Uhr  in Böhlen 
10.11.2024  9:30 Uhr  in Rötha 
17.11.2024  9:30 Uhr  in Böhlen 
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Frauenkreise 
 
Oelzschau  Fr   04.10.  14:00 Uhr 
     Do 07.11. 14:00 Uhr 
     

 

Steinbach  Di  22.10. 14:00 Uhr 
     Di  12.11. 14:00 Uhr 
 

Kitzscher  Mi  02.10. 14:00 Uhr  
     Do 07.11. 14:00 Uhr 
 

Eula    Di  01.10. 14:00 Uhr 
     Di  05.11. 14:00 Uhr 
  

Rötha und Böhlen 
     Di  29.10. 14:00 Uhr 
     Di  26.11. 14:00 Uhr 

Mütterkreis 
 
Eula   Di  15.10. 19:30 Uhr 
    Di  19.11. 19:30 Uhr 

 
Dittmannsdorfer Landfrauen 
DiKiLa 
 
Dittmannsdorf  nach Absprache 
 
 

Männerkreis 
 
Rötha   Di 01.10. 17:00 Uhr 
     Di 05.11. 17:00 Uhr 

Haus- und Gesprächskreise 
 
Offener Kreis Rötha 
Pfarrhaus Rötha  
Oktober:  Do 24.10., 19.30 Uhr  
 

November: Do 28.11., 19.30 Uhr  
 
Hauskreis 
Rötha  
nach Absprache  
mit  Fam. Jahn  
(034206-314964) 
 
 
 

 
 
  „Leben jetzt“  
  Böhlen  
  nach Absprache 
  Uwe Koch (034206-51173) 
  
 
  Ökumenischer Gesprächskreis 
  Böhlen  
  nach Absprache mit Frau    
  Mempel (034206-51073) 
 

Unsere Gemeindekreise   
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Flötenunterricht in Kitzscher 
Kitzscher samstags 09:30 Uhr 
 
 
Posaunenchor  
Kitzscher mittwochs 19:00 Uhr 
Jungbläser mittwochs 18:00 Uhr 
 
 
 

Kirchenchor 
Rötha dienstags 18:00 Uhr 

Wir musizieren gemeinsam:              

Unsere Konzerte und musikalische Andachten 

Sonntag, 20.10., 15:00 Uhr, St. Marienkirche RÖTHA 
Friedensmesse  

 
Sonntag, 03.11., 09:30 Uhr, St. Nikolaikirche KITZSCHER 

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 
                                                  

Sonntag, 17.11., 09:30 Uhr, St. Georgenkirche RÖTHA 
Musikalischer Gottesdienst 

 
Sonntag, 17.11., 11:00 Uhr, Kirche BÖHLEN 

Musikalischer Gottesdienst 
 

Samstag, 30.11., 16:00 Uhr, Kirche DITTMANNSDORF 
Sternanblasen 

 
Samstag, 30.11., ??? Uhr, Kirche OELZSCHAU 

Sternanblasen 

Seniorenheim „Am Schwarzholz“ 
Kitzscher Mi 02.10. 15:30 Uhr 
    Mi 06.11. 15:30 Uhr 
 
Seniorenzentrum Cl.-Zetkin-Str. 
Böhlen  nach Absprache 
 

ASB– Seniorenheim Waldstraße 
Böhlen  nach Absprache 

Unsere Kirchenmusik  

Gottesdienste im Seniorenheim 
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Wir laden herzlich ein:   

Neuer Gitarrenkurs! 

 

Für Kinder ab der 3.Klasse gibt es das Angebot, freitags um 16:30 in Mölbis 

einen Gitarrenkurs zu besuchen. Leihinstrumente können für den Anfang zur 

Verfügung gestellt werden. Wer das Gitarre spielen lernen oder erst einmal 

ausprobieren möchte, ist hier richtig.  

Interessierte melden sich bitte bei Silke Müller. 
  

_____________________________________ 
 

 
„Wenn der Himmel unser Herz erreicht …“ - Kinderwoche in den Herbstferien 

7. - 11. Oktober 2024, von 9:00 Uhr - 14:00 Uhr  
im Pfarrhaus MÖLBIS 

 
Wir treffen uns von Montag bis Freitag in der ersten Ferienwoche und erleben 
ein abwechslungsreiches Programm miteinander: Spielen, Singen, Bauen,  
Basteln, Kochen, Backen und vieles mehr.  
Das Gemeindehaus, der Garten und der nahe Spielplatz bieten uns gute    
Möglichkeiten. 
In der täglichen Geschichtenzeit hören wir von Menschen, die Gottes Liebe in 
ihrem Leben erfahren haben. 
 

Alle Kinder der 1. - 6. Klasse sind herzlich zur Kinderwoche eingeladen.  

Mitarbeitende von 14-99 Jahren sind gern gesehen! Nähere Informationen gibt 

es für interessierte Familien und „helfende Hände“ bei Gemeindepädagogin 

Silke Müller.  

_____________________________________ 
 

 
Samstag, 19.10. 14:00 Uhr 

Wiprechtkirche EULA 
Festgottesdienst zur Kirmes  

 
Wir laden herzlich ein zum Kirchweihgottesdienst in der Kirche und anschlie-

ßendem Dorffest zur Kirmes auf dem Gelände des Vereinshauses. 
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Sonntag, 20.10. 15:00 Uhr 
Kirche St. Marien RÖTHA 

Friedensmesse in der Reihe der Silberklänge  
 
Herzliche Einladung zu diesem musikalischen Gottesdienst besonderer Art! 
Gestaltet wird der Gottesdienst von unserer Kantorei unter Leitung von Kanto-
rin Elisabeth Höpfner und Göran Michaelsen an der Silbermannorgel. Es er-
klingt die Friedensmesse von Lorenz Maierhofer für Chor und Orgel. Seit Au-
gust haben wir hierfür geprobt. Wir hoffen, dass wir mit der Friedensbotschaft 
die Herzen der Zuhörer erreichen.   

 
_____________________________________ 

 
 

Donnerstag, 31.10. 9:30 Uhr 
Wiprechtkirche EULA 

Gemeinsamer Festgottesdienst zur Reformation  
 
 

Vor über 500 Jahren schlug Martin Luther seine Thesen an die 

Wittenberger Schlosskirche - der Beginn der Reformation und der Geburtstag 

der Evangelischen Kirche. Diesen Geburtstag wollen wir gemeinsam in einem 

Gottesdienst feiern. 

Alt und Jung sind herzlich eingeladen! Für die Kinder gibt es einen extra     

gestalteten Kindergottesdienst. 

 
_____________________________________ 

 

 

    Sonntag, 03.11. 9:30 Uhr 
    Kirche St. Nikolai KITZSCHER 

     Bläsergottesdienst zur Jahreslosung  
 
DREIUNDZWANZIGSTER Sonntag nach Trinitatis, DRITTER Bläsergottes-
dienst zur Jahreslosung 2024 klingt irgendwie nicht nach Abwechslung. Aber 
JEDER Sonntag ist etwas   Besonderes, JEDER Bläsergottesdienst ist An-
ders. Der       Posaunenchor Kitzscher lädt zum Abschluss der diesjährigen 
Bläsergottesdienstreihe in seine Heimatkirche ein. Der Gottesdienst zur     
Jahreslosung „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ soll zum Nachdenken und 
Mitsingen anregen. Außerdem erklingen Musikstücke, die in den letzten     
Jahren neu bearbeitet oder sogar neu geschrieben wurden.  
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Sonntag, 10. November, 16:30 Uhr 
Katholische Kirche BÖHLEN und Pfarrgarten der ev. Kirche 

Martinsfest und Selbergemacht-Markt 
 
Wir beginnen mit einer Andacht und dem Martinsspiel in der katholischen Kir-
che. Anschließend starten wir mit einem Lampionumzug in den Pfarrgarten 
Kirchgasse. Dort gibt es Roster und Waffeln. Besonderes Highlight: der Sel-
bergemacht-Markt öffnet seine Tür auf dem Pfarrhof. Herzliche Einladung! 

 
_____________________________________ 

 
 

              Montag, 11. November, 17:00 Uhr 
     St. Georgenkirche RÖTHA 

  Martinsfest 
 

Wir beginnen in der St. Georgenkirche mit einer Andacht, bei der die Ge-

schichte des St. Martins erzählt wird. Anschließend starten wir mit einem Lam-

pionumzug durch den Schlosspark in den Pfarrgarten. Dort gibt es bei fröhli-

chem Beisammensein Roster, Martinshörnchen und Tee. Herzliche Einla-

dung! 

 
_____________________________________ 

 
 

Montag, 11. November, 17:00 Uhr 
Kirche und Pfarrgarten KITZSCHER 

Martinsfest 
 

Wir laden herzlich ein zu einer Martinsandacht für Groß und Klein, um 17:00 
Uhr, in der Kirche. Die Jugendlichen unserer Jungen Gemeinde werden die 
Andacht kreativ ausgestalten und die Botschaft von Martin lebendig werden 
lassen.  
Nach der Andacht starten wir wieder zu einem Lampionumzug durch den 
Schlosspark in Kitzscher.  
Anschließend werden wir im Pfarrgarten miteinander grillen, Martinshörnchen 
und gebackene Martinsgänse essen und uns am Lagerfeuer wärmen. Musika-
lisch begleitet werden wir wieder vom Posaunenchor Kitzscher. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen! 
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Sonntag, 17. November, 9:30 Uhr 
St. Georgenkirche RÖTHA 
Musikalischer Gottesdienst 

 

In einem musikalischen Gottesdienst erinnern wir an die Vergänglichkeit      
unseres Lebens und denken besonders an die Verstorbenen. „Der lieben   
Sonne Licht und Pracht hat nun den Tag vollführet“- dieses Lied von         
Bach/Schemelli wird unter anderem in diesem Gottesdienst erklingen. 
Es singt Solveij Donadel, Sopran, Caroline Weiss, Alt und Elisabeth Höpfner 
begleitet an der Silbermannorgel. 

_____________________________________ 
 

Wir suchen für RÖTHA: 
 

Einen Weihnachtsbaum für unsere Georgenkirche. 
Er sollte 4-5m hoch sein, notfalls wird er noch gekürzt. 
Er sollte in der Nähe einer Zufahrt stehen. 
Fällung und Abholung erfolgt durch uns am Samstag, den 30.11., vormittags. 
Falls Sie einen Baum anbieten möchten, können Sie sich bei Stephan Wildeck 
(0178-3378737) melden.            
 _____________________________________ 

Samstag den, 30.11.2024, um ??? Uhr  
Kirche OELZSCHAU  - „Sternanblasen“ 

 

Herzliche Einladung zum „Sternanblasen“ in die Kirche Oelzschau 
Die Genaue Zeit und die Modalitäten werden rechtzeitig bekannt gegeben 

_____________________________________ 

 Samstag den, 30.11.2024, um 16:00 Uhr  
Kirche DITTMANNSDORF - „Sternanblasen“ 

Herzliche Einladung zum „Sternanblasen“   
 

Was euch erwartet: 
 Andacht zum Advent 
 Weihnachtslieder erklingen 
 Bastelangebot 
 Weihnachtsplätzchentauschbörse (Bitte bringen Sie eine Sorte Plätz-

chen mit und gehen Sie mit einem bunten Teller an Plätzchen  für 
den 1. Advent nach Hause oder Sie probieren vor Ort) 

 Feuerschale, Glühwein und Kinderpunsch 
 Sternanblasen                

__________________________________________ 
 

Sonntag, 01. Dezember, 14:00 Uhr 
St. Georgenkirche RÖTHA 

Familiengottesdienst zum 1. Advent 
 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 1. Advent. Nach dem Gottes-
dienst sind alle herzlich ins Pfarrhaus zum gemütlichen Adventsnachmittag bei 
Kaffee, Stollen und anderen Leckereien, Adventsliedern und gemütlichen     
Beisammensein eingeladen. 
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19. Stg. n. Trinitatis 
06. Oktober 

11:00 Uhr  Kleinpötzschau 
Gottesdienst 

Pfrin. Rudolph 

09:30 Uhr  Dittmannsdorf 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

20. Stg. n. Trinitatis 
13. Oktober 

9:30 Uhr  Trages 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

11:00 Uhr  Kitzscher 
Gottesdienst 

Pfr. Petrasch 

Samstag, 
19. Oktober 

 14:00 Uhr  Eula 
Kirmes-Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

21. Stg. n. Trinitatis 
20. Oktober 

9:30 Uhr  Oelzschau 
Gottesdienst 

Pfrin. Rudolph 

 

22. Stg. n. Trinitatis 
27. Oktober 

11:00 Uhr  Mölbis 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

11:00 Uhr  Dittmannsdorf 
Gottesdienst 

Pfrin. Petrasch 

Reformationsfest 
31. Oktober, Donnerstag 

 10:00 Uhr  Eula 
Gottesdienst 

Pfrin. Rudolph 

Unsere Gottesdienste   

Monatsspruch Oktober:  Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist jeden Morgen neu. 

Klagelieder 3,22

23. Stg. n. Trinitatis 
03. November 

11:00 Uhr  Kleinpötzschau 
Gottesdienst 

Pfrin. Rudolph 

9:30 Uhr  Kitzscher 
Posaunengottesdienst 

Posaunenchor 

Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 
10. November 

11:00 Uhr  Thierbach 
Gottesdienst 

Kathrin Beyer 

9:30 Uhr  Dittmannsdorf 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

Martinstag 
11. November, Montag 

 17:00 Uhr  Kitzscher 
Martinsandacht 

Pfr. Lehmann 

Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 
17. November 

9:00 Uhr  Oelzschau 
Gottesdienst. Totengedächtnis 

Pfr. Lehmann 
 

10:30 Uhr  Trages 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfr. Lehmann 
 

14:00 Uhr  Dreiskau 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfr. Lehmann 
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11:00 Uhr  Hainichen 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

9:30 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Gottesdienst 

Pfrin. Rudolph 

 

11:00 Uhr  Beucha 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

 9:30 Uhr  Böhlen 
Gottesdienst 

Pfrin. Petrasch 

   

9:30 Uhr  Steinbach 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

15:00 Uhr  Rötha. St. Marien 
Friedensmesse 

Pfrin. Rudolph 

 

9:30 Uhr  Lauterbach 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

 9:30 Uhr  Böhlen 
Gottesdienst 

Pfrin. Petrasch 

   

 = Taufe         = Abendmahl                 = Kindergottesdienst                   = Kirchenkaffee 
                                                                                   Familiengottesdienst  

s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist jeden Morgen neu.  

Klagelieder 3,22-23 

  9:30 Uhr  Böhlen 
Gottesdienst 

Pfrin. Rudolph 

11:00 Uhr  Hainichen 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann 

9:30 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Gottesdienst 

Pfrin.  Rudolph 

16:30 Uhr  Böhlen 
Andacht Martinstag 

Pfrin. Rudolph 

 17:00 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Martinsandacht 

Pfrin. Rudolph 

 

 9:30 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Musikalischer Gottesdienst 

 

9:30 Uhr  Böhlen 
Gottesdienst 

n.n. 
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Kirche Steinbach 

Monatsspruch November: Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigke
2. Petrus 3,13

Aufruf zum Mitmachen im Krippenspiel der Erwachsenenspielergruppe 
 
Alle Jahre wieder kommt das Christkind…. 
Viele werden sich jetzt fragen, ob ich mich nicht in der Zeit geirrt habe. 
Aber nein, auch dieses Jahr wollen wir, die Erwachsenenspielgruppe, wieder 
ein Krippenspiel aufführen. Und dafür suchen wir - wie alle Jahre wieder - 
Spieler und Spielerinnen, die Lust haben mitzumachen. Leider sind auf Grund 
verschiedener Umstände nur noch wenige Spieler verblieben, so dass es 
schwierig ist, ein Krippenspiel zu gestalten. 
Deshalb wende ich mich an Euch, einfach mal mitzumachen und damit unser 
aller Gemeindeleben aufrecht zu erhalten. Denn es kann sein, dass, wenn 
sich nicht genügend Spieler finden, es kein Krippenspiel der Erwachsenen-
spielgruppe geben wird. 
Bitte meldet Euch bis zum 31. Oktober 2024 entweder bei 
mir unter der Tel.-Nr. 0162 624 5664 oder bei Pfarrer Leh-
mann.  
Die erste Probe des Krippenspiels wird am  
18. November, 19:00 Uhr, im Pfarrhaus in Kitzscher  
beginnen.  
Ich freue mich über Euren Anruf     

                                                             Claudia Herrmann 
 

 

Buß– und Bettag 
20. November 

17:00 Uhr  Trages 
Sing-and-pray-Andacht 

Pfr. Lehmann 

 

Ewigkeitssonntag 
24. November 

 9:00 Uhr  Eula 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfr. Lehmann 

 
9:00 Uhr  Dittmannsdorf 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Renate Raake 

 
10:30 Uhr  Kitzscher 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfrin. Petrasch 

1. Advent 
01. Dezember 
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Monatsspruch November: Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt. 
2. Petrus 3,13 

 9:30 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Gottesdienst 

n.n. 

 

 

 

 

9:00 Uhr  Beucha 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfrin. Petrasch 
 
10:30 Uhr  Steinbach 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfr. Lehmann 
 
10:30 Uhr  Hainichen 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Renate Raake 
 
14:00 Uhr  Lauterbach 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfr. Lehmann 

09:30 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Gottesdienst, Totengedächtnis 

Pfrin.  Rudolph 

14:00 Uhr  Böhlen, Friedhof 
Andacht, Totengedächtnis 

Pfrin. Rudolph 

11:00 Uhr  Steinbach 
Gottesdienst 

Pfr. Lehmann, Silke Müller 

14:00 Uhr  Rötha, St. Georgen 
Gottesdienst 

Pfrin.  Rudolph 

 

Gottesdienste zum Gedenken unserer Ver-
storbenen 
 
Einen geliebten Menschen loslassen ist un-
endlich schwer. Es braucht Zeit, die Trauer 
zuzulassen und langsam wieder einen Blick 
für das Leben und die Zukunft zu finden. Die 
Erinnerungen an die geliebten Menschen kön-
nen uns dabei helfen. Sie zeigen uns, was uns 
wertvolles geschenkt war. In den Erinnerun-
gen bleiben unsere Toten für uns gegenwärtig.  
An die Verstobenen erinnern wollen wir in den 
Gottesdiensten am 17. November in Dreiskau, 
Oelzschau und Trages, sowie am 24. Novem-
ber in Böhlen, Rötha, Kitzscher, Eula, Ditt-
mannsdorf, Steinbach, Hainichen, Beucha und 
Lauterbach. 
Eingeladen zu den Gottesdiensten sind alle, 
die einen lieben Menschen verloren haben. Die Familien derer, die in diesem 
Kirchenjahr verstorben und auf unseren Friedhöfen bestattet sind, werden wir 
per Post persönlich einladen. 

 

Pfarrerin Maria Rudolph, Pfarrer Matthias Lehmann   
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Kurz vorgestellt   

„Was ist denn heut bei Nachbars los?“ 
 Posaunenchor Kitzscher unterwegs - Ein Rückblick  

 
Während es vielerorts hieß Sommerzeit gleich Sommerpause, blieb der Po-
saunenchor auch in dieser Zeit aktiv. Wir spielten jedoch nur selten im Pfarr-
haus, sondern wie schon in den letzten Sommern oft bei Mitgliedern unseres 
Posaunenchors zuhause. Dabei stand die Freude an der Musik im Vorder-
grund und Wunschtitel erklangen, aber es wurden auch anstehende Som-
mergottesdienste, Konzerte und Serenaden vorbereitet. Es lag in unseren 
Dörfern Bläsermusik in der Luft und wurde oft mit Beifall von irgendwoher 
quittiert. 
 
Neu ist seit diesem Sommer das Posaunenchor T-Shirt, welches wir bei un-
seren Bläsereinsätzen trugen und was vielen sehr gut gefiel. Wir sind als Po-
saunenchor auch außerhalb unserer Kirchgemeinde unterwegs und gerade 
wenn mehrere Posaunenchöre überregional zusammen musizieren, wie beim 
Schmetterlingsgottesdienst in Bad Lausick und beim kirchlichen Stadtfest in 
Geithain, fällt erst jetzt unser Posaunenchor als eigener Chor auf. Viele wa-
ren erstaunt und fragten nach dem Posaunenchor und der Kirchgemeinde im 
Leipziger Neuseenland. 
 
Posaunenchorarbeit ist Ehrenamt und so kann passieren, dass berufliche 
und andere Zwänge die Zahl der Mitbläser im Einsatz dezimieren. Um die 
Auswirkungen auf mehrere Schultern zu verteilen, suchen wir neue Mitbläser. 
Bei Interesse kann der Kontakt gern über die Pfarrämter hergestellt werden.  
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Kinderseite  

St. Martin. Ein Heiliger, der vor mehr als 1500 Jahren gelebt hat. Ist er heute nur 
noch eine alte Heiligenfigur? Altbacken, uninteressant und out? Oder hat dieser 
Heilige uns im 21. Jahrhundert noch etwas zu sagen? Ja, er hat. Denn, seine 
Nächstenliebe, seine Barmherzigkeit, seine Wertvorstellungen und das Teilen 
sind immer aktuell. Probiere es aus! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Christian Schmitt / Text: Ronja Goil  

 
 
Herbstlicher Buchstabensalat 
 
Findest du die Wörter, die in 
diesem Buchstabensalat ver-
steckt sind? Wenn du sie gefun-
den hast, markiere sie, wie das 
erste Wort „Martin“. Sie sind 
horizontal und vertikal angeord-
net. 
 
 
Martin, Herbst, Basteln, Saft, 
Ernte, Laub, Laterne, Grab, Se-
gen, Licht, Danke, Kerze, Früch-
te, Kürbis, Rast, Mond 
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Zurückgeschaut:   

Rückblick Gottesdienst zum Schuljahresbeginn Rötha und Böhlen 
 
Am 11.08. und am 18.08.2024 fanden die Gottesdienste zum Schuljahresbe-
ginn statt. Diesmal begaben wir uns auf die Spuren eines Mannes, dessen 
Leben durch Jesus komplett verändert wurde und der ein ganz neues Leben 
begann – Saulus. 
Sich auf Unbekanntes einzulassen kann Angst machen. Oft heißt das, Ver-
trautes hinter sich zu lassen und Neues zu wagen. Das gilt ganz besonders 
für ein beginnendes Schuljahr. Aber Gott hat versprochen, gerade dann bei 
uns zu sein und uns zu helfen. 

Eindrücke vom Tag des Offenen Denkmals in Rötha - zentrale Feier für Sachsen in der St. Marienkirche

Die Eröffnungsveranstaltung zum Tag des offenen Denkmals fand dieses Jahr in der Marienkirche in Rötha statt. Neben einer mus
hörten wir Matthias Eisenberg und enthüllten feierlich die Plakette für unseren Jubiläumsbaum.
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zentrale Feier für Sachsen in der St. Marienkirche 

Die Eröffnungsveranstaltung zum Tag des offenen Denkmals fand dieses Jahr in der Marienkirche in Rötha statt. Neben einer musikalischen Andacht mit Chor 
hörten wir Matthias Eisenberg und enthüllten feierlich die Plakette für unseren Jubiläumsbaum.  
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Getauft wurden: 
 

David Reinker aus Kitzscher am 18. August in Kitzscher 
 

Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, würde 
auch dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich halten. 

Psalm 139,9-10 
 

 

Getraut wurden: 
 
Johannes und Carolin Jungmann geb. Zeibig  
aus Dreiskau-Muckern  
am 14. September in Oelzschau 
 

Ertragt einander in Liebe  
und bemüht euch, die Einheit des Geistes zu wahren  

durch den Frieden, der euch zusammenhält. 

Epheser 4,2b 
 

 
Christlich bestattet wurden: 

 

 

Erna Sauer geb. Kind aus Hartenstein 
im Alter von 92 Jahren am 26. August in Oelzschau 
 
Gerhard Müller aus Beucha 
im Alter von 87 Jahren am 9. September in Beucha 
 
Gislinde Zötzl geb. Brendel aus Steinbach 
im Alter von 73 Jahren am 20. September in Steinbach 
 
Margarete Zeidler geb. Burkert aus Lauterbach 
im Alter von 91 Jahren am 26. September in Lauterbach 

 

Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben.  

Offenbarung 2,10 

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde  
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Unsere Mitarbeiter  

 
Jens Raake        Tel.: 0173-3951427  
Vorsitzender des     E-Mail: jens.raake@evlks.de 
Kirchenvorstandes        
 

Pfarrer Matthias Lehmann   Tel.: 0174-7672885  
          E-Mail: matthias.lehmann@evlks.de 
 

Pfarrerin Maria Rudolph  Tel.: 0163-4774757   
          E-Mail: maria.rudolph@evlks.de 
 

Jana Pönisch      Tel.: 034296-744913 
Gemeindepädagogin   E-Mail: jana.poenisch@evlks.de  
 

Silke Müller       Tel.: 034245-52392 
Gemeindepädagogin   E-Mail: silke.mueller@evlks.de 
 

Elisabeth Höpfner    Tel.: 0341-4423844 
Kantorin        E-Mail: elisabeth.hoepfner@evlks.de     
 

Andreas Nebel     Tel.: 0176-34258039 

Friedhofsmitarbeiter  
 

Jacqueline Allner     Tel.: 034206-54109 
Pfarramtsangestellte   E-Mail: jacqueline.allner@evlks.de  
 

Silke Dietzschold     Tel.: 03433-741429 
Pfarramtsangestellte   E-Mail: silke.dietzschold@evlks.de  

Unser Redaktionsteam 

 

 

Christine Mempel, Doris Rahn, Stephan Wildeck, Jens und Renate Raake, 
Pfrin. Maria Rudolph, Pfr. Matthias Lehmann, Katrin Kaiser, Andrea Zimmer-
ling, Susanne Barnahazi 
 

Für alle Zuarbeit von Texten und Fotographien danken wir herzlich! 
Bitte senden Sie Textbeiträge als Word– bzw. Office-Datei an 
matthias.lehmann@evlks.de oder kg.neuseenland@evlks.de zu. 
 

Für die nächste Ausgabe ist Redaktionsschluss der 10. November 2024. 
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Wo Sie uns finden können   

Pfarrbüro Rötha  Johann-Sebastian-Bach-Platz 11, 04571 Rötha            
 

        Tel.: 034206-54109  Fax: 034206-54110             
 

        Öffnungszeiten:  Dienstag: 14:00 Uhr - 16:30 Uhr 
             
 

Unser Büro in Rötha ist von Montag bis Freitag besetzt und telefonisch 
erreichbar.         
     

Sprechzeit im Pfarrhaus Böhlen:  Donnerstag, 13:00 Uhr - 14:30 Uhr 

 
 
     

Sprechzeit im Pfarrhaus Kitzscher: Donnerstag, 13:00 Uhr - 15:00 Uhr  
 
   
     

Internet:  www.kircheneuseenland.de  
E-Mail:   kg.neuseenland@evlks.de 
 
kircheneuseenland      @imLeipziger  
 

Kirchgemeindekonto    Bank für Kirche und Diakonie 
           IBAN: DE54 3506 0190 1613 1000 12 
 

Konto der Friedhöfe     Sparkasse Leipzig 
Böhlen, Rötha, Mölbis    IBAN: DE70 8605 5592 1250 1034 24 
 

Konto der Friedhöfe Eula   Sparkasse Leipzig 
Steinbach, Kitzscher, Dittm.  IBAN: DE71 8605 5592 1280 9019 73 

 Bankverbindungen  


